
KUNSTHALLE BARMEN
Im Haus der Jugend Barmen
Geschwister-Scholl-Platz 4–6, 42269 Wuppertal
https://kunsthallebarmen.de
kontakt @ kunsthallebarmen.de

gefördert durch:

Öffnungszeiten:
Do – So: 14 –18 Uhr 

Treppenloser Zugang zu den Ausstellungsräumen ist über den 
Aufzug möglich, bitte nutzen Sie die Klingel am Geländer vor 
dem Gebäude. Assistenzhunde mit Ausweis sind willkommen!

Führungen mit Workshops für Gruppen, Schulklassen usw.
sind außerhalb der regulären Öffnungszeiten möglich! 
Kontaktieren Sie uns bitte mit etwas Vorlaufzeit. 
trommer@uni-wuppertal.de 
oder nutzen Sie das Kontaktformular unserer Website

Unser Programm ist komplett kostenfrei für Sie, 
wir freuen uns über eine Spende! 
Über diesen QR-Code ist das unkompliziert möglich. 

KUNSTHALLE BARMEN
31.10.2026   – 17.01.2027

IM HAUS DER JUGEND  BARMEN, GESCHWISTER-SCHOLL-PLATZ 4-6 , WUPPERTAL-BARMEN

DO – SO: 14:00 – 18:00  
EINTRITT KOSTENLOS



Neugier, Erkenntnisdrang und die Missachtung einer ziemlich eindeutigen 
Anweisung führten laut der geläufigen Erzählung über das Paradies zur 
Vertreibung aus dem perfekten Garten Eden. Seither trägt der Mensch die 
Vorstellung eines vollkommenen Zustands mit sich herum und versucht be-
harrlich, ihn wiederherzustellen.
Er legt Parks an, kultiviert Pflanzen, entwirft ideale Gesellschaften, gestaltet 
ganze Landschaften um und plant inzwischen sogar die Besiedlung des 
Mars. Nicht selten entstehen dabei wunderbare Dinge. Allerdings erweist 
sich der Mensch bei der Wiederherstellung paradiesischer Zustände als 
einigermaßen unbegabt. Mal hat er die Natur nicht ausreichend verstanden, 
mal die Bedürfnisse anderer übersehen, mal die Folgen seiner Eingriffe 
unterschätzt. Und manchmal steht ihm schlicht seine eigene Vorstellung von 
Perfektion im Weg.

Mit „Unfinished Paradise“ widmet sich die Kunsthalle Barmen ab dem 31. 
Oktober diesen ebenso anrührenden wie widersprüchlichen Versuchen, das 
verlorene Paradies zurückzugewinnen. Die geplante Bundesgartenschau 
2031 in Wuppertal bildet den Anlass, die menschliche Sehnsucht nach einer 
besseren, schöneren und möglichst beherrschbaren Welt aus unterschied-
lichen künstlerischen Perspektiven zu betrachten.

ERÖFFNUNG: 31. OKTOBER 2026, 18:00

Künstler*innen:
Vahram Aghasyan, Korbinian Aigner, Maria Thereza Alves, Carla Böhnke, Björn Dressler, Lena Renz, 
Katya Gardea Browne, Oliver Gather, Rolf Graf, Karina Häbel, Lilli Haarmann, Anika Hirt, Magdalena 
Jetelová, Claire Jones, Karin Kneffel, Diana Lelonek, Armin Linke, Christiane Löhr, Lillith Queisser, 
Momo Trommer, Lea Vajda, Dieter Wieland, Kristian Wolf, Pinar Yoldas, Planty of Gold Shelter, ZKM 
Karlsruhe

ÖFFNUNGSZEITEN: DONNERSTAG - SONNTAG 14:00 - 18:00

JEDEN SONNTAG 15:00: FÜHRUNG DURCH DIE AUSSTELLUNG

JEDEN ERSTEN SAMSTAG IM MONAT: FAMILY AND FRIENDS 
mit Kreativstationen für Kinder, Jugendliche und alle, die Lust haben!

JEDEN ERSTEN DONNERSTAG IM MONAT: SILENT MODE
gleiche Ausstellung, weniger Barrieren 

FÜHRUNGEN & WORKSHOPS FÜR GRUPPEN: TROMMER@UNI-WUPPERTAL.DE

RAHMENPROGRAMM: KUNSTHALLEBARMEN.DE →TERMINE

31.10.2026 – 17.01.2027

Samstag , 31.10.2026, 18–22 Uhr 
Feierliche Eröffnung mit Grußworten des 
stellvertretenden Oberbürgermeisters der 
Stadt Wuppertal Heiner Fragemann und der 
Prorektorin der Bergischen Universität Prof. 
Dr. Rita Casale und  einführenden Worten 
zur Ausstellung von Prof. Katja Pfeiffer und 
Ariane Dehghan. 

Sonntag, 01.11.2026, 14–18 Uhr

15 Uhr: Open Tour 
Öffentliche Führung durch die Ausstellung 



